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    Klagenfurt, Oktober 2023 

 
 

Detailprogramm LG-Nr.: L24017  

Kompaktreihe Redeflussstörungen - Stottern und Poltern mit 
Jugendlichen und  

Erwachsenen- eine Handlungshilfe für die Gestaltung der 
Stottermodifikationstherapie und die  
Behandlung des Polterns. – ONLINE  

23. + 25. 04. 2024 
 
Unterrichtszeiten:  Dienstag: 18:00 – 21:00 (4 UE) 
 Donnerstag: 18:00 – 21:00 (4 UE) 
    
Inhalt: 
 
Die zwei Kompaktseminare geben einen grundlegenden Einblick in die 
Stottermodifikationstherapie und einen Überblick über die Therapie des Polsterns mit  
Jugendlichen und Erwachsenen.  
 
Erster Seminartermin: Beim ersten Termin werden für das Störungsbild Stottern die Aspekte  
Diagnostik, der grundlegende Therapieaufbau mit Fokus auf Transfer- und In-Vivo-Arbeit  
sowie die Nachsorge thematisiert. Grundlegende Kenntnisse über die  
Stottermodifikationstechniken Prolongation und Pullout werden vorausgesetzt. Diese werden  
besprochen, jedoch nicht grundlegend beübt. 
 
Zweiter Seminartermin: Beim 2. Seminartermin erhalten die Teilnehmenden einen Einblick in  
die Redeflussstörung Poltern. Nach einer theoretischen Einführung in das Störungsbild und  
die Leitsymptome des Polterns auf Grundlage des Sprachproduktionsmodells nach Levelt und  
einem Streifzug(!) der Diagnostik, liegt der Fokus auf der Planung des Therapiebereichen und  
stellt gängige therapeutische Herangehensweisen zur Behandlung der Leitsymptome anhand  
einer Übersicht vor. 
 
Die Teilnehmenden erhalten anhand einer Übungssammlung in beiden Störungsbildern  
Anregungen für einen möglichen Therapieaufbau.  
 
Zielgruppe: 
 
Das Seminar richtet sich an Therapierende, die bereits über grundlegendes Wissen in der  
Stottermodifikationstherapie verfügen und ihre Kenntnisse zur Übungsgestaltung mit  
besonderem Fokus auf den Transfer erweitern möchten. Grundlegende Vorkenntnisse über  
die Techniken Prolongation und Pullout werden vorausgesetzt.  
Bezüglich Poltern richtet das Seminar sich an Therapierende, die sich einen orientierenden  
Überblick als Einstieg in den Fachbereich verschaffen möchten. 
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Stichpunkte für die Teilnahmebescheinigungen: 
 
Stottern: 
 

 Grundlagen und Phasen der Stottermodifikationstherapie (nach van Riper) 

 Grundlagen der Stotterdiagnostik bei Erwachsenen (SSI, QBS, DST, ZBS, OASES) 

 Kenntnisse über Parameter der Übungsauswahl (Therapieplanung) 

 Kenntnisse über transferunterstützdende Maßnahmen 
 
Poltern: 
 

 Grundlagen auf Basis des Sprachproduktionsmodells nach Levelt 

 (Leit-)symptome von Poltern 

 Inhalte und Möglichkeiten der Diagnostik 

 Therapiebereiche und Therapiemöglichkeiten 
 
Referent: Sascha Inderwisch (M.A.), Logopäde, Lehrlogopäde 
 
Unterrichtseinheiten: 8 UE 

 


